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Rundschreiben SenFin IV Nr. 47/2020 

Hinweise zum Verfahren zur Erweiterung der Laufbahnbefähigung gem. 

§ 19 Verordnung über die Laufbahnen der Beamtinnen und Beamten des 

allgemeinen Verwaltungsdienstes (Laufbahnverordnung allgemeiner 

Verwaltungsdienst – LVO - AVD) 

hier: Zeitpunkt der Zulassung zur Unterweisung gem. § 19 Abs. 2 LVO-AVD 

Aus Anlass vermehrter Anfragen seitens der Dienstbehörden wurde durch die 

Laufbahnordnungsbehörde für den allgemeinen Verwaltungsdienst geprüft, in welcher 

zeitlichen Abfolge die Voraussetzungen gem. § 19 Abs. 2 und 3 LVO-AVD erfüllt sein 

müssen, um zum Auswahlverfahren gem. § 19 Abs. 2 i.V.m. 

§ 17 Abs. 2 und 3 LVO - AVD und § 3 Verordnung über die Ausbildung für den Aufstieg 

und den Laufbahnwechsel in den gehobenen nichttechnischen Dienst der allgemeinen 

Verwaltung (AOgD AL) zugelassen zu werden. Im Vordergrund stand hierbei die 

Fragestellung, ob die Unterweisung in die höherwertigen Tätigkeiten gem. 

§ 19 Abs. 1 Nr. 3 i.V.m. § 19 Abs. 2 LVO-AVD bereits während des dreijährigen 

Bewährungszeitraums in einem Amt der Besoldungsgruppe A 10 

(§ 19 Abs. 1 Nr. 2 LVO-AVD) erfolgen könne. 
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Im Ergebnis dieser Prüfung – insbesondere vor dem Hintergrund der Zielrichtung, das 

Laufbahnrecht zu flexibilisieren sowie dessen Durchlässigkeit zu erhöhen – wird 

Folgendes mit der Bitte um Beachtung bei der zukünftigen Anwendung zur Kenntnis 

gegeben: 

Beamtinnen und Beamte, die das Verfahren zur Erweiterung der Laufbahnbefähigung 

nach § 19 LVO-AVD absolvieren, können an der Unterweisung und theoretischen 

Lehrveranstaltungen gem. § 19 Abs. 2 i.V.m. § 17 Abs. 2 LVO-AVD bereits während 

des Bewährungszeitraums gem. § 19 Abs. 1 Nr. 2 LVO-AVD teilnehmen. Die Zulassung 

zur Erweiterung der Laufbahnbefähigung gem. § 19 LVO-AVD erfolgt durch die 

Dienstbehörden entsprechend dem Verfahren des Praxisaufstiegs gem. § 17 Abs. 2 

und 3 LVO-AVD i.V.m. §§ 2 und 3 AOgD AL. 

Im Auftrag 

Winter 

 


